
Von der Delegation des Irak vorgelegte Resolution 
 
Thema   Internationale Konflikte und Sicherheit 
 
Betrifft               Die Einmischung der USA in Konflikte von Drittstaaten 
 
Die Generalversammlung, 
 
Erinnert an Artikel 2.4 der ONU-Charta, der besagt, dass die Mitglieder der Organisation kein 

Recht haben, sich in Bezug auf Konflikte Dritter einzumischen oder auf Drohungen 
zurückzugreifen, 

 
Beklagt dass die USA 2001 zur Terrorismusbekämpfung in Afghanistan einmarschiert sind, 

die Taliban aber nach 21 Jahren und mit dem Blut von 150 000 Toten immer noch 
an der Macht sind, 

 
Geschockt dass die ONU die USA 2003 nicht sanktioniert hat, als sie in den Irak 

einmarschierten, weil dieser angeblich Massenvernichtungswaffen besaßen, 
obwohl ein Dokument, das der amerikanischen Website Vice anvertraut wurde, 
bewiesen hat, dass der Irak keine Massenvernichtungswaffen besaß, 

 
Feststellend dass die USA sich in die Konflikte anderer Nationen einmischen, nur um ihre 

wirtschaftlichen Interessen zu befriedigen, wie zum Beispiel als sie bei ihrer 
Intervention im Irak die Kontrolle über Ölquellen übernahmen, um damit Handel zu 
treiben und sich zu bereichern 

 
Entrüstet                        die Tatsache, dass der Iran durch drei Resolutionen des Sicherheitsrates 

sanktioniert wurde, weil er den Atomwaffensperrvertrag nicht einhielt, obwohl die 
USA die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte wiederholt missachtet haben, 
insbesondere als sie Hunderte von Gefangenen im Gefängnis Abu Ghraib im Irak 
gefoltert, vergewaltigt und hingerichtet haben; 

 
Entscheidet Artikel 2 Absatz 4 der ONU-Charta dahingehend zu ändern, dass es Staaten 

verboten wird, sich in das politische Leben eines Landes einzumischen; 
 

- ein Verfahren einzuleiten, um Länder wie die USA, die sich einmischen, vor dem 
Internationalen Strafgerichtshof strafrechtlich zu verfolgen; 

 
- das Vetorecht der USA im Sicherheitsrat auszusetzen 

 
 

 
Es gilt der deutsche Text 
 


